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bereits arn 13 . September 1978 ueber fernschreiber ausgesendet

l o k a L :
szatstBssasae

gratz bei angelooung von polizeipraktikanten

13 Wien , 13 * 9 « ( rk) in anwesenheit von Innenminister erwin

L a n c und Landeshauptmann Leopold gratz sowie zahl¬

reichen po Lizeiof fizieren wurden rnittwoch vormittag in der marokkaner

kaserne 195 poLizeipraktikanten durch den wiener polizeipraesiden-

ten dr . karl reidinger angelobt.
mit der einstellung dieser jungen poLizeikadetten wurde ein

weiterer schritt zur erfuellung des zweiten SicherheitspLanes des

wiener buergermeisters getan.
schon im ersten SicherheitspLan fuer wien war ein wesentlicher

punkt der Wiederaufbau des polizeirayonsdienstes . die aufnahme

von mehr als tausend polizeischuelern sowie die bewaehrte einrichtung

der polizeipraktikanten werden es schon in absehbarer zeit er-

moeglichen , den rayonsdienst weiter auszubauen.

derzeit gibt es rund fuenfhundert polizeikadetten,die sich einer

dreijaehrigen ausbildung unterziehen , wobei schon der zweite Jahr¬

gang neben der theoretischen ausbildung die aussendienstVerwendung

als organ der schulwegsicherung vorsieht , ( ka)

1330
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kommunal :
satsssssssassssss:

Untersuchung ueber unfallshaeufigkeit bei den Verkehrsbetrieben

1 wien t 14 . 9 . ( rk ) verkehrsbetrlebe - stadtrat franz n e k u l a

Hess aus anlass des stadtbahnunfalles am schwedenplatz im august

dieses Jahres eine Untersuchung ueber die unfallshaeufigkeit bei den

oeffentliehen Verkehrsmitteln Wiens durchfuehren . das wichtigste

ergebnis : die Unfallstendenz ist in den letzten Jahren sinkend.

die strassenbahn ist eines der sichersten Verkehrsmittel in

der grosstadt . die an sich relativ geringe unfallshaeufigkeit der

tramway ist in den letzten Jahren zudem eindeutig ruecklaeufig : 1950

geschahen 3 * 976 unfaelle , 1960 waren es 3 . 553 , 1970 2 . 479 und 1977

nur noch 2 . 128 . zum vergleich : im Individualverkehr wurden 1977 in

Wien rund 17 . 000 unfaelle registriert , in der Statistik der

wiener Verkehrsbetriebe wird auch die verschuldensfrage festgehal¬
ten : aus den auf Zeichnungen ueber die letzten fuenf Jahre geht her¬

vor , dass in der ueberwiegenden zahl der faelle - zwischen 66,9 und

72,8 prozent - fremdverschulden vorlag . maengel an fahrzeugen und

bahnanlagen der Verkehrsbetriebe sind als Unfallsursache nahezu aus-

zuschliessen : sie wurden nur bei knapp einem prozent der unfaelle

festgestellt . 1977 wurden zehn personen bei unfaellen mit der stras¬

senbahn getoetet . in keinem einzigen dieser faelle trugen die Ver¬
kehrsbetriebe die schuld , nur bei vier von insgesamt 133 schwer - und

bei elf von 317 leichtverletzten lag die Verantwortung bei den Ver¬
kehrsbetrieben.

der vergleich mit frueheren Jahren zeigt , dass die intensiven

bemuehungen der Verkehrsbetriebe um eine staendige Verbesserung der

sicherheitsverhaeltnisse im bereich des oeffent liehen Verkehrs er¬

folgreich sind , erklaerte dazu stadtrat n e k u l a gegenueber der
* * rathaus - korrespondenz * • . die immer geringeren unfallszahlen bei

der strassenbahn sind ueberdies vor dem hintergrund des staendig
zunehmenden autoverkehrs und der in den letzten Jahren im wesent¬

lichen ziemlich konstanten befoerderungsleistungen des oeffentliehen

Verkehrs zu sehen , die fahrleistungen der strassenbahn sind sogar

groesser geworden.

/



14 . September 1978 * » rathaus - Korresoondenz 8 e b tat % 2251

bei einem vergleich der letzten fuenf Jahre wird das verbesserte
absenneiden der Verkehrsbetriebe deutlich : 1973 gab es { bei 339
millionen strassenbahnfahrgaesten ) noch 2 . 511 strassenbahnunfaeIle
mit 25 toten und 488 verletzten . 1 ^77 waren es ( bei 351 millionen

strassenbahnfahrgaesten ) nur mehr 2 . 128 unfaelle mit zehn toten und
450 verletzten . > .

wie sehr die erneuerung des Wagenparks zur Verbesserung der
Sicherheitsverhaeltnisse beigetragen hat , zeigt ein beispiel : eine
in frueheren Jahren besonders haeufige und gefuerchtete unfallsur-
sache , die oft zu schwersten Verletzungen fuehrte , ist durch den
einsatz automatischer tueren praktisch voellig bedeutungslos ge¬
worden : das auf - und abspringen . wurden in frueheren Jahren rund
zweitausend unfaelle dieser art im Jahr verzeichnet , so waren es
1973 nur noch 35 , 1977 nur mehr acht.

auch beim autobusbetrieb zeigt die Unfallstatistik ein guensti-
ges bi Id : zwar ist in den letzten Jahrzehnten rein zahlenmaessig ein
ansteigen der unfaelle zu verzeichnen , doch muss diese entwicklung
in relation zu der enorm gestiegenen zahl der autobuslinien und
der von den Verkehrsbetrieben eingesetzten fahrzeuge sowie auch zu
dem an sich wesentlich gestiegenen Verkehrsaufkommen gesehen werden.
1950 gab es bei 16 Linien 571 , I960 bei 24 Linien 973 , 1970 bei
39 Linien 1 . 202 und 1977 bei 41 Linien 1 . 123 unfaelle . in frueheren
Jahren war die zahl der unfaelle bei weniger Linien , weniger fahr-

Leistungen und geringerem individualverkehr oft hoeher . so ereigneten
sich zum beispiel 1963 1 . 401 , 1965 1 . 384 und 1969 1 . 399 unfaelle
im autobusDetrieb.

bei rund 70 prozent der autobusunfaelle in den letzten fuenf
Jahren lag kein verschulden der Verkehrsbetriebe vor . in den letzten
beiden Jahren wurden bei unfaellen mit staedtischen autobussen zwei
Personen getoetet . in beiden faellen traf die Verkehrsbetriebe keine
schuld , von 64 bei unfaellen erheblich verletzten in den beiden ver¬

gangenen Jahren trugen die Verkehrsbetriebe in sieben faellen die
schuld.

im stadtbahnbetrieb ist die zahl der unfaelle in den letzten
Jahrzehnten mit jaehrlichen Schwankungen irn wesentlichen konstant,
so gab es 1955 160 , 1975 164 , 1976 152 und 1977 166 unfaelle.
1977 ereigneten sich im stadtbahnbetriab zwei toedliche unfaelle,
die beide auf fremdverschulden zurueckzufuehren waren , ( ger)
0850
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lokal:
SSSSSSSSBBS

neues bezirksbuch ueber die leopoldstadt

2 Wien , 14 * 9 . ( rk ) 9 » leopoIdstadt - eine insei mitten in der
Staat * * heisst das juengste bezirks - heimatbuch des autorenpaares
Christine klusacek - kurt Stimmer, vor vielen
prominenten gaesten , die bezirksvorsteher rudolf b e d n a r ein¬
geladen hatte , stellte buergermeister leopold g r a t z im fest¬
saal der leopoIdstaedter bezirksvorstehung die neuerscheinung vors
es ist gut und wichtig , dass ueber die wiener bezirke solche buecher
geschrieben werden , sagte der buergermeister . im gegensatz zu vielen
andern grosstaedten , gibt es naemlich in wien eine starke Verbunden¬
heit der manschen mit ihrem heimatbezirk , und die geschichtlichen
erfahrungen haben gezeigt , dass sich als beste europaeer jene er¬
wiesen haben , die mit ihrer eigenen heimat fest verwurzelt sind.

das leopoIdstadt - buch ist nach den buechern ueber rneidling,
hietzing , rudoIfsheim - fuenfhaus bereits das vierte bezirksbuch von
klusacek - stimmer . die kulinarische aufbereitung der bezirksgeschichte
und ihre beziehung zur gegönwart mit der skizzierung der zukuenftigen
entwicklung hat sich als moderne form bestens bewaehrt.

das leopoIdstadt - buch wird ueber den kreis der bezirksbewohner
weit hinaus einen interessierten leserkreis finden : neben der
inneren stadt wird kein anderer wiener bezirk , so oft von den be-
wohnern anderer bezirke aufgesucht , es gibt naemlich so viele ein-
richtungen , die fuer ganz wien und fuer die besuchen wiens wichtig
sind - die messe , der prater , die grossen sportstaetten und baeder,
die hafen - und bahnanlagen , zentrale Verwaltungsstellen der Wirt¬
schaft und vieles anderes.

all diesen und noch anderen leopoidstaedter * * spezialitaeten * *
sind ausfuehrliche kapitel gewidmet , reportagehaft oder feuilleto-
nistisch wird ueber die * » judenstadt * » , den prater , den augarten,
ueber theater - und zirkusleben , ueber andere vergnuegungsstaetten
berichtet , auch als nachschlagwerk mit verzeichntssen der Strassen
und erklaerung deren namen , denkmaeler , gedenktafeln , Zusammen¬
setzung der bezirksvertretungen seit 1945 etc . ist dieses buch ein
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wichtiger behelf , 48 seiten bitder illustrieren das 290 seiten starke
buch , das wie die anderen bezirksbuecher von klusacek - stimmer im

verlag kurt m o h l erschienen und zum preis von 188 Schilling im
buchhandel erhaeltiich ist * ( smo)
0853



14 . September 1978 1 » rathaus - korrespondenz * • blatt 2254

Lokal :
SSSSXSSSSSB

ueberreichung von wiener orden

3 wien , 14 . 9 . ( rk ) wiener orden ueberreichte donnerstag gesund-
heits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stacher an
vier persoenlichkeiten.

das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das land
wien erhielt der praesident der oesterreichischen dentistenkammer
kurt g . s i p e k . das silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um
das land erhielten kommerzialrat hans b 1 1 e t t i , direktoriums-
mitglied der * 1 oesterreichischen blindenwohlfahrt * * sowie ober¬
medizinalrat dr . friedrich 1 e i m s e r .

das goldene Verdienstzeichen des Landes wien erhielt josef
graf, geschaeftsfuehrer des sozialwerks fuer oesterrechische
artisten . ( zi)
0900

eustachiusfeier mit vielen besuchern

7 wien , 14 . 9 . ( rk ) fackelbeleuchtung und jagdmusik sorgten fuer
die richtige Stimmung bei der traditionellen eustachiusfeier des
wiener Landesjagdverbands , die mittwoch bei der nikoiai - kapelle im
Lainzer tiergarten stattfand , von der Lainzer jagdmusik gespielte
historische fanfaren unterhielten die rund 400 besucher der
eustachiusfeier ebenso wie die floridsdorfer jagdhornblaeser und die
jagdhornblaesergruppe hermann loens.

st . eustachius , dem zu ehren jedes jahr die feier im Lainzer
tiergarten stattfindet , war vor st . hubertus der urspruengliche,
erste Schutzpatron der jaeger . ( hs)
1024
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sport:
zssssssssas

jugendfussbail - laenderkampf im weststadion:
oesterreich und Schweiz nominierten ihre kader

4 wien , 14 . 9 * ( rk ) als novum in der bundeshauptstadt Wien findet
anlaesslich des " tag des Sportes " , der auf initiative von stadtrat
kurt heller am samstag , dem 16 . September , in szene geht , ein
fussballjugend - laenderkampf zwischen oesterreich und der Schweiz
statt * beide nationen haben nunmehr ihr endgueltiges aufgebot be¬
kanntgegeben.
oesterreich: schaetzl ( austria ) , machhammer ( kapfenberg ) ,
jungwirt ( rapid - wien ) , bauer ( gaswerk - strassenbahn ) , pasching ( rapid-
wien ) , ho f bauer ( sc langen leb arn ) , keschl ( rohrbach ) , hormann
( raika - feldbach ) , hrstic ( Iz klagenfurt ) , nuart ( sv weitersdorf ) ,
werner , Skala ( beide Simmering ) , maierhofer ( Iz eisenstadt ) , sobotka
( rapid - wien ) , niederbacher ( sturm - graz ) , burtschner ( sv ludesch ) ,
narovec ( austria - wien ) , messlender ( admira ) , hinterstoisser ( zell am
see ) und radakovits ( Iz eisenstadt ) .
betreuer sind hohenberger und weis.
Schweiz: grossglauser ( bsc young boys ) , rnoos ( fc sion ) ,
andermatt ( sc zug ) , balet ( fc sion ) , frank ( bsc young boys ) , perrier
( fc sion ) , sandoz ( fc le lode ) , kuehni ( fc Winterthur ) , kurz
( fc horgen ) , haefliger ( fc emmenbruecke ) , matthey ( vevey - sports ) ,
perret ( neuchatel xamax fc ) , schnydrig ( fc visp ) , taddei ( sc
derendingen ) , villoz ( fc bulle ) und thurre ( fc sion ) .
coach der eidgenossen ist rubli.

den internationalen bestimmungen entsprechend wird diesen
juyendlaenderkampf ein oesterreichisches refereeteam leiten : Spiel¬
leiter der begegnung ist franz woehrer.

die schweizer kommen heute , donnerstag , um 9 uhr , auf dem west-
bahnhof an und werden im trainingslager in kagran die letzten Vor¬
kehrungen treffen , die oesterreichische mannschaft wohnt zur gleichen
zeit im hotel kagraner hof und bestreitet in kagran einen testkampf
gegen die junioren von donaufeld.
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Karten fuer die Veranstaltung im weststadion , die am samstag,

um 17 uhr , beginnt und als weitere hoehepunkte vorfuehrungen im

rhoenrad und der po lizei - hundestaffei bringt , sind kostenlos an den

Kassen des weststadions erhaeltlich * als zusaetzliche servicelei-

stung ernalten die besucher ausserdem ein freizeitheft , das 34 tolle

beguenstigungen beinhaltet « ( hof)
0905
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Kommunal;
a ss ^ BSSssssastsBSs

Stellungnahme von finanzstadtrat mayr

10 wien , 14 . 9 . ( rk ) finanzstadtrat hans mayr nahm donners-

tag zu dem in einer wiener tageszeitung vom ehemaligen direkter der

gesiba , anton m u c h n a , aufgeworfenen fragen gegenueber der
» » rathaus - korrespondenz * * Stellung:

* » ohne mich ueber die beweggruende des Vorgehens von herrn

direkter anton muchna aeussern zu wollen - das wird im laufe der zeit

sicherlich zu tage treten - werde ich jedenfalls alle rechtlich

tnoegliehen schritte unternehmen , um mich gegen die ehrenruehrigen
und ehrabschneidenden verdaechtigungen des herrn muchna zu wehren.

es stimmt nicht , dass ich im falle des kaufs der tamarisken-

gruende ueber eine » » dunkle » » Provision in der hoehe von 1,000 . 000

Schilling informiert bin . mir ist auch ueber eine solche Provision
nichts bekannt , die tatsaechlich an die donau- finanz bezahlte

Provision ist rnir durch einen bericht der holding an die magistrats-
direktion vom 25 . 7 . 1978 bekanntgeworden , darueber wurde der wiener

stadtsenat und der rechnungshof informiert.
weiter ist unwahr, dass ich die wiener holding veranlasst

habe , gegen herrn direktor muchna angriffe zu erfinden , die holding
hat vielmehr in ausuebung ihrer kontrollpflichten die geschaefts—

fuehrung auch der gesiba ueberprueft und , wie in jedem anderen fall,
ohne ansehen der person und des Zeitpunktes die pflichtgemaessen
konsequenzen daraus gezogen , ich erinnere , dass durch die au*

initiative von buergermeister leopold gratz erfolgte Installierung
der wiener holding eine reihe von Wirtschaft liehen erfolgen er¬

zielt werden konnte * Ursache dafuer war nicht zuletzt die streng

durchgefuehrte begleitende kontroIle der holdingUnternehmungen.
zu dem persoenlichen angriff , ich sei » » neokapitalist» 9 , stelle

ich fest , dass ich ausser meinem bezug als mitglied der wiener

Landesregierung ueber keine weiteren einkuenfte irgendweIcher art

verfuege.
sollte mit neokapitalistisch die in den Unternehmungen der Stadt

Wien seit 1974 erfolgte politik gemeint sein , stecke ich gerne den

vorwurf ein , dass gemaess und im auftrag des gemeinderatsbeschlusses
von 31 . 5 . 1974 versucht wird , die betriebe der stadt Wien nach wirt¬

schaftlichen gesientspunkten erfolgreich zu fuehren . » * ( sei)
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k u l t u r :

kulturelle stadtrandaktivitaeten 1978

11 Wien , 14 . 9 . ( rk ) in einem pressegespraech berichtete donners-

tag vizebuergermeisterin und kulturstadtraetin gertrude
froenlich - sandner ueber kulturelle Stadtrand-
aktivitaeten 1978 . im ersten halbjahr 1978 zeigten sich bei den vor

allem vom wiener volksbildungswerk durchgefuehrten aktionen

durchgehend positive tendenzen , was die besucherzahlen und die

motivation der teilnehmer betrifft , so hat sich das volksbildungswerk
fuer seine Kulturwanderwege , die heuer bereits in liesing , am alser-

grund in hietzing und doebling durchgef uehrt wurden , ein Stamm¬

publikum von rund 700 teilnehmern erarbeitet.
als besonderer erfolg erwies sich auch die aufforderung an

die wiener , Schubertiaden im sinne der heusmusik der zeit franz

Schuberts durchzufuehren . bis zum gegenwaertigen Zeitpunkt konnte

das volksbildungswerk bereits 72 solcher aktionen registrieren , bis

zum ende der aktion werden es ca . 90 bis 100 sein.

in der publikumsbeurteilung - laut befragungen - liegt auch

die aktion * ® im bod is a theata » * aeusserst guenstig . doch zeigen

sich hier grosse unterschiede im publikumsinteresse Je nach veran-

staltungsort , so dass die Veranstalter erwaegen , im naechsten jehr

etwa das laaer berg - bad nicht mehr zu bespielen.
grossen publikumszustrom konnte man auch bei den versuchen von

stadtteilfesten , die bislang auf der landstrasse , in atzgersdorf
und in mariahilf durchgefuehrt wurden , verzeichnen*

erstaunlich guten erfolg zeigte auch die bespielung der haeuser

der begegnung , wobei die * » markuspassion * * sich als besonderer hit

erwies.
noch in diesem Jahr wird es in den haeusern der begegnung

eine bespielung mit dem * * zirkus der dinge * ® von erwin piplits
pupodrom, einer auffuehrung des # * messias * ® von haendel durch diu

bachgemeinde und mehreren advent - konzerten geben.
die erfolgreichen kulturwanderwege werden bereits am kommenden

Sonntag , dem 17 . September , in der leopoldstadt fortgesetzt , am
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22 . Oktober folgt ein kulturwanderweg durch hernals , am 25 . novem-

ber ein sonderwanderweg • » Schubert 1 * . rund um den todestag franz

Schuberts wird auch als abschlusskonzert der Schubertiaden ein
* ‘ ungewoehnlicher abend fuer musikfreunde * • stattfinden.

an weiteren aktivitaeten auf bezirksebene gibt es am samstag,

dem 16 . September , die » » neubauer wanderrallye * * und das
* • 1 • rudolfsheimer kulturspektakel 99 , am 27 . September einen
klavierabend mit igo koch im haydnhaus und von 29 . September bis

1 . Oktober die » ’ liesinger kulturtage* 9 .
in verstaerkter form wird auch die aktion * » kristallisations¬

gitter 99 fortgesetzt werden , wobei dank des regen interesses be¬

reits jetzt zusaetzliche kuenstler gesucht werden , die sich als
* » kristallisatoren * * zur verfuegung stellen.

im pressegespraech wies die kulturstadtraetin auch darauf hin,

dass auch institutionen wie die musikschulen der Stadt Wien grosse

bedeutung bei der kulturellen vorfeidarbeit vor allem

in den neuen Stadtteilen zukomme , es sei daher besonders erfreulich,

dass sich vor allem die musikschulen ausserhalb des guertels und hier

wieder vor allem die neuen musikschulen in Simmering , rudolfs-

heim und Liesing eines ueberaus grossen andranges erfreuen , ( may)

1232
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kommunal :
SSSJSräESS » « S» SSSSaESES =S ® SB35

zwei neue personalwohnhaeuser fuer 145 Schwestern

12 Wien , 14 . 9 . ( rk ) in floridsdorf in der freytaggasse 25 bis

31 und in der patrizigasse 1 - 3 wurden donnerstag von gesundheits *»

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r und bauten¬

stadtrat hans b o e c k in anwesenheit von bezirksvorsteher otmar

emerling zwei neue personalwohnhaeuser ihrer bestimmung

uebergeben . die beiden neuen wohnhaeuser fuer das staedtische kran-

kenpf legepersonal wurden mit einem gesamtkostenaufwand von 82,2

millionen Schilling erbaut und eingerichtet , insgesamt stehen

145 appartementwohnungen , die aus einem vorraum , einer kochnische,

einem wohn - und schlafraum sowie einem bad und wc bestehen , zur ver-

fuegung . darueber hinaus gibt es aber auch gemeinschaftsraeume,
hobbyraeume , ein Studierzimmer und einen besucherraum.

stadtrat dr . stacher nahm die eroeffnung zum anlass , darauf
hinzuweisen , dass die Stadtverwaltung gerade in den letzten jahren
besonders bemueht gewesen sei , das manko beim krankenpflegepersonal
zu vermindern , neben dem ausbau von krankenpflegeschulen und der

Personalwerbung in den bundeslaendern war man auch bemueht , die zahl
der personalwohnheime zu vermehren , waehrend 1973 1 . 800 plaetze
in Wohnheimen zur verfuegung standen , konnten in den vergangenen
fuenf jahren rund 1 . 300 Wohneinheiten entweder baulich fertiggestellt
oder zu bauen begonnen werden , nach den beiden personalwohnheimen in
floridsdorf werden bis zum fruehjahr 1979 weitere wohnheimplaetze
in der rudolfStiftung , im preyer ’ schen kinderspital , in der schei-

benberggasse und in der listergasse fuer insgesamt 605 Kranken¬
schwestern zur verfuegung stehen , ( zi)
1236
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kommunal, :

8SBSSSS8SSSSS3S » S«

Konstituierung der stadtwahlbehoerde

13 Wien , 14 . 9 . ( rk ) die Konstituierung der stadtwahlbehoerde

fand donnerstag vormittag im wiener rathaus statt , diese fyer das 9 ®^

samt ® gemeindegebiet zustaendige wahlbehoerde besteht aus dem buer-

germeister als Vorsitzendem der stadtwahlbehoerde und stadtwahllsiter

oder einem von ihm bestellten Stellvertreter - in diese funktlon

wurde stadtrat peter schieder berufen - sowie aus neun

beisitzern , von denen sechs der spoe und drei der oevp angehoeren,

und neun ersatzmitgliedern.
die beisitzer der stadtwahlbehoerde und ihre ersatzmaenner

sind : von der sozialistischen partei Oesterreichs gemeinderat ernst

nussbaum , gemeinderat leopold mayrhofer , gemeinderat gerhard lustig,

nationalrat ing . hans hobl , nationalrat dr . erika seda und gemeinde¬

rat leopold wiesinger . die von der oesterreichischen volkspartei ge¬

stellten beisitzer sind stadtrat weiter lehner , landtagsabgeordneter

hofrat rudolf zoerner und hansjoerg hallmann.

als ersatzmitglieder wurden von der spoe nationalrat Johann

hatzi , gemeinderat friederike seidl , gemeinderat anton dsistler,

gemeinderat ernst outolny , gemeinderat franz ascnerl und gemeinderat

albert hotub , von der oevp landtagsabgeordneter dr . peter mayr,

landtagsabgeordneter ing . otto kreiner und Josef gstaltmeyr nomi¬

niert.
die Vertrauenspersonen jener parteiön , die keinen anspruch auf

die nominierung von beisitzern haben , sind : von der fpoe landtags¬

abgeordneter dr . erwin hirnschall und rechtsanwalt dr . norbert

steger , von der kpoe Josef stoeger und otto podolsky , von der wbu

Johann timmler und heinz hlava und vom kommunistischen bund Oester¬

reichs antonia wenisch - fischer«

zu den aufgaben der stadtwahlbehoerde gehoart u . a . die funk-

tion als berufungsbehoerde fuer die im einspruchs - und berufungs¬

verfahren geltend gemachten einsprueche , die Kenntnisnahme der stadt-

wahlvorschlaege der Parteien und die anmeldung fuer die Zuteilung

von restmandaten , die entscheidung ueber eventuelle Unrichtigkeiten

der nachgeordneten wahlbehoerden und , nach abschluss des wahlvor-

gangs , die ueberpruef ung saemtlicher Wahlergebnisse , ( hs)
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kommunal . *

Stadt Wien will cafe Schwarzenberg retten

9 wien , 14 . 9 * ( rk ) der besitzer des traditionellen ringstrassen-

cafes Schwarzenberg will aus altersgruenden das kaf feehaus nicht mehr

weiterfuehren . um das kaffeehaus zu retten , werden derzeit auf ini¬

tiative von vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh-

s a n d n e r und in uebereinstimmung mit finanzstadtrat hans

in a y r Verhandlungen gefuehrt . die Stadt Wien moechte das

kaffeehaus pachten und dafuer sorgen , dass es als wiener kaffeehaus

erhalten bleibt . Voraussetzung dafuer ist , dass der pachtschiHing

angemessen ist . ( sei)
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